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Herren 2. Kreisklasse

TSV 1869 Herleshausen II : Eschweger TSV 1848 III 
Freitag, 10.03.2023, 20:15 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
TSV 1869 Herleshausen II und dem Eschweger TSV 1848 III 
im Endergebnis wider

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 6:4 in den Spielen und 19:17 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom Eschweger TSV 1848 III ihr verlegtes Auswärtsspiel in der Herren 2. Kreisklasse gegen
den TSV 1869 Herleshausen II. 95 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Phil Guddait
den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Einen überzeugenden Auftritt zeigte das
untere Paarkreuz mit Irrle und Guddait, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: Ernüchtert über ihre 2:3-Niederlage gegen Hörl / Irrle waren Brill /
Grützner, obwohl sie alles gegeben hatten. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Baum / Aßmann über die 1:3-Niederlage gegen Birx / Guddait hinweggetröstet
werden mussten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Wenig Chancen ließ dagegen Klaus-Peter Brill derweil beim 3:0 seinem Gegner
Sebastian Hörl. Passende spielerische Mittel hatte Olaf Grützner letztlich an der Hand, um Marc-
Louis Birx zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es
nichts zu rütteln. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte.
Rainer Baum hatte am Nachbartisch gegen Phil Guddait trotz der im Vorhinein in etwa auf
Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Johannes Aßmann bei der unterm Strich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Nils Irrle. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 2:4. Klaus-Peter Brill hatte seinen Gegner Marc-Louis Birx beim klaren 11:5, 11:9, 13:11
insgesamt im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie
erwarten konnte. Mit diesem Sieg verbesserte Brill seine Bilanz auf 12:6 in dieser Saison. Mit 3:1
hatte Olaf Grützner im Spiel gegen Sebastian Hörl, das im Vorhinein als ausgeglichen eingestuft
werden konnte, die Nase vorn. Kurios war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 36 Punkten
endete und mit 17:19 aus Sicht von Grützner beendet wurde. Rainer Baum versäumte es wiederum
mit einem 1:3 gegen Nils Irrle, einen Punkt für sein Team zu holen. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Johannes Aßmann und Phil Guddait
holten am Ende eines langen Wettkampftages im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich
heraus. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 4 Punkte,
Auswärtsteam 5 Punkte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Johannes Aßmann
seinem Gegner Phil Guddait letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Nicht
unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV 1869 Herleshausen II am 23.03.2023 gegen den TSV 06
Brandenf.Nesselröden III versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind
ins nächste Spiel am 27.03.2023 gegen den TTC 1969 Vockerode mitnehmen.

 Statistik:
 TSV 1869 Herleshausen II

Doppel: Brill / Grützner 0:1, Baum / Aßmann 0:1 
Einzel: K. Brill 2:0, O. Grützner 2:0, R. Baum 0:2, J. Aßmann 0:2 
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 Eschweger TSV 1848 III
Doppel: Hörl / Irrle 1:0, Birx / Guddait 1:0 
Einzel: M. Birx 0:2, S. Hörl 0:2, N. Irrle 2:0, P. Guddait 2:0


